
Voll daneben und total in die Hosen ging der Start in die 
neue Saison. Mit dem Nachbarn und Aufsteiger USV Schlee-
dorf bescherte uns die Auslosung geradezu ein Traumlos. 
Riesenstimmung bei mehr als 400 Zuschauern, der größte Teil 
allerdings aus Schleedorf, und ein Auftakt nach Maß für den 
Gegner. 
Nach 6 Minuten 2:0 und nach 30 Minuten 3:0 in Front. Eine Vor-
stellung unserer Mannschaft wie sie schlimmer nicht sein konnte. 
Alles was in der Kabine gesagt wurde, war vergessen oder nicht 
eingehalten worden. Keine Zuordnung, keine Führung, Fehler wie 
sie meist nur im Kinderfußball vorkommen, einfach nicht zu verste-
hen oder gar zu erklären. 
Die notwendigen Wechsel zur Pause: Wieder Markus rückte in die 
Innenverteidigung und stellte dadurch den 3fach Torschützen 
Schaumburger mehr oder weniger kalt - und Kübler Michi brachte 
sichtlichen Schwung für die Offensive. Durch einen weiteren Eigen-
fehler kurz nach der Pause stand es 4:0 und eigentlich war damit die Entscheidung auch schon gefallen. 
Mit der Einwechslung von Weiglmeier Franz in der 55 Minuten begann unsere Mannschaft dann aber plötzlich zu spielen, 
der Schleedorfer Goalie Nussbaumer rückte immer mehr in den Mittelpunkt des Geschehens, er war aber an diesem Abend 
nicht zu bezwingen. 
Sehr oft war es unser „Tafernenwirt“ Weigi Franz, der organisierte und auch selbst Akzente setzte, er tat dieser verfahrenen 
Partie gut. Dann musste auch noch Zechmann Christian verletzt raus, kommende Woche steht ein MRI an, eine längere Pau-
se droht. In der jetzigen Situation alles andere als leicht zu verkraften. 
Schleedorf ließ die restliche Zeit aber nichts mehr anbrennen, und ging als verdienter Sieger vom Platz, das Ergebnis fiel aller-
dings etwas zu hoch aus. 
Der Gästefanclub machte noch lange nach Spielende ordentlich Stimmung, in keiner Phase kam es zu irgendwelchen 
Schwierigkeiten - einfach Spitze. 
Meine vielleicht auch ein bisschen provokante Frage an die Köstendorfer Zuschauer: Wo ward ihr ?? Gerade in der Anfangs-
phase wo bei uns fast alles daneben ging, haben wir NIE eine Anfeuerung oder Auf-
munterung gehört - es wurde eigentlich nur lautstark kritisiert. Damit hilft man aber 
keinem weiter, der eh schon bis zum Kopf in der Sch... steckt. Die Mannschaft selbst 
wird in der nächsten Partie gegen Thalgau sicher eine Reaktion zeigen, tut ihr es 
auch, denn gemeinsam werden wir es wieder auf die Reihe bringen. 
Trotz dieser Schlappe gibt es Spieler, die ihre Sache gut gemacht haben; Kübler Michi, 
Klampfer Stefan und nach der Pause Wieder Markus, Steiner Berni und eben Weigi. 
Noch einmal meine Gratulation an Schleedorf, diese Mannschaft wird der 2. Landesli-
ga noch sehr gut tun und wir werden nicht die Einzigen sein, die gegen die Melch-
hammer Truppe verloren hat. 
Respekt und Anerkennung für dieser Leistung der Gäste, Gott sei Dank gab es auch 
einen Köstendorf Gewinner. Unser Kassier Hans Lechner kann sich über einen tollen 
Kantinenumsatz sehr freuen. Laut Insiderinformationen feierten die Fans von Schlee-
dorf noch bis in die frühen Morgenstunden. Danke auch an das Kantinenteam Goi-
ginger Gitti, Wagner Rosi ,Steiner Marianne (Bernis Mama) und auch Resi Krois muss-
ten kräftig anpacken um den „Durst „ der Schleedorfer Fans zu stillen.  
Text: Werner Baier, Trainer 

Trainer Werner Baier zeigt wo s̀ lang geht 
Aktuelle Infos und Fotos siehe unter w w w .usv.koestendorf.net 
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Trainer Werner Baier wird auch in  
Zukunft den richten Weg vorgeben 

USV K östendorf gegen USV Schleedorf 0:4 (0:3) - D erby ging daneben 
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Köstendorf-Neumarkt-Schleedorf

1. Mannschaft           Tabelle 2010/2011         2. Mannschaft 

Reservemannschaft siegt gegen Meister Thalgau mit 5:1 !!! 

Pl.  Mannschaft  Sp  S  U  N  Tore  Diff  Pkt  

1  USV Fuschl 2 1 1 0 6:1 5 4

2  USV Schleedorf 2 1 1 0 5:1 4 4

3  ASV Salzburg 2 1 1 0 3:1 2 4

4  SK Strobl 2 1 1 0 3:1 2 4

5  SK Adnet 2 1 1 0 2:1 1 4

6  USK Gneis 2 1 0 1 4:2 2 3

7  USK Hof 2 1 0 1 4:2 2 3

8  USK Obertrum 2 1 0 1 5:4 1 3

9  USV St. Georgen 2 1 0 1 2:3 -1 3

10  USV K östendorf 2 1 0 1 3:5 -2 3

11  USV Plainfeld 2 0 2 0 2:2 0 2

12  USK Anif 1b 2 0 1 1 1:6 -5 1

13  UFV Thalgau 2 0 0 2 1:4 -3 0

14  Heeres SV Wals 2 0 0 2 0:8 -8 0

Pl.  Mannschaft  Sp  S  U  N  Tore  Diff  Pkt  

1  USK Gneis 2 2 0 0 19:0 19 6

2  ASV Salzburg 2 2 0 0 7:2 5 6

3  USV K östendorf 2 2 0 0 6:1 5 6

4  SK Adnet 2 2 0 0 6:2 4 6

5  USV Fuschl 2 1 1 0 7:2 5 4

6  SK Strobl 1 1 0 0 5:1 4 3

7  USK Obertrum 1 1 0 0 4:2 2 3

8  Heeres SV Wals 2 0 1 1 2:6 -4 1

9  USK Hof 2 0 0 2 4:8 -4 0

10  USV Plainfeld 2 0 0 2 1:5 -4 0

11  USV Schleedorf 2 0 0 2 0:6 -6 0

12  UFV Thalgau 2 0 0 2 2:9 -7 0

13  USV St. Georgen 2 0 0 2 1:20 -19 0

         

UFV Thalgau : USV K östendorf  1 : 5 (1:2) Tore: Sanel Kesetovic, 2x Berni Schober, T.  Krois, Ch. Ritzberger 
Die geschlossene Mannschaftsleistung brachte eine klare Feldüberlegenheit. Besonders das Mittelfeld 
(Hamminger, Eder, Weilharter) brachte diese Ü berlegenheit zum Ausdruck. Die Stürmer wurden perfekt bedient 
und diese nutzen die Chancen eiskalt zum verdienten 5:1 Sieg. In Thalgau gab es immer eine harte Auseinader-
setzung dieser beiden Teams, so klar siegte unsere Mannschaft noch nie gegen den Meisterschaftsmitfavoriten. 
USV K östendorf  :  USV Schleedorf   1:0  (0:0) Tor: Christoph Gruber 
Das Testspiel gg. Henndorf 1b (2 Tage vorher - wurde mit 3:2 gewonnen) steckte scheinbar noch einigen Spie-
lern in den Beinen. So hatten unsere Jungs Probleme durch die "5-Mann-Mauer" der Schleedorfer Hintermann-
schaft durchzukommen. Die wenigen Möglichkeiten die herausgespielt wurden, konnte der Gästegoalie gekonnt 
parieren. So mussten wir uns bis zur 79. Minuten gedulden bis Christoph Gruber durch einen schönen Heber das 
erlösende 1:0 erzielte. 
Eins schweres Stück Arbeit gegen den Aufsteiger. Mit vollem Einsatz und Moral stellte sich Schleedorf gegen den 
Vizemeister, mit etwas Glück hätte es auch eine Ü berraschung geben können. Köstendorf wollte zu viel und ver-
gas auf das Fußballspielen, zu viel Einzelaktionen bestimmten diese Partie. Schleedorf stemmte sich mit Kampf 
dagegen und kam auch zu guten Kontermöglichkeiten.       Bericht: Tobias Krois 
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Achtung D atum!!! 

nächstes Heimspiel 

USV Plainfeld 

Ca. 450 Fans kamen zum Derby gegen 
Schleedorf, davon ungefähr 300 aus der 
Nachbargemeinde. Mit Sirene und Trom-
mel kamen sie angereist, bereits im Vor-
feld machten sie sich lautstark bemerk-
bar. In der Kantine und im Umfeld gab es 
für unsere HelferInnen viel zu tun. Bis in 
die Morgenstunden wurde gefeiert, je-
doch hauptsächlich von den Gästefans.  

Tolle Stimmung beim D erby 



Fußballschnuppern beim USV Nachw uchs 

D as w ar die richtige Antw ort nach dem misslungenen Saisonauftakt gegen Schleedorf. Tolle Moral der Mann-
schaft brachte Sieg in Thalgau. 
So schnell w endet sich das B latt im Fußball - hing die „USV Fahne und der Haussegen“ am K östendorfer Fußball-
p latz die ganze W oche doch etw as schief, jetzt zeigt die K urve w ieder steil nach oben.  „Tafernenw irt“ Franz 
W eiglmaier brachte mit dem Ausgleichstor die W ende.  
Trotz aberkannten Treffer für Köstendorf siegte in diesem Spiel die Moral unserer Mannschaft. Nach dem 1:0 der Gäste 

zeigte unser Team „Fußballsport mit Herz“ und kam zum verdienten Aus-
gleichstreffer. Unser Franz Weiglmeier erzielte mit einem 40 Meter Weitschuss 
den verdienten Ausgleichstreffer. Armin Eisenmann, Nachwuchsspieler aus 
Seekirchen, erzielte mit einem 25 Meter Freistoßtreffer den überraschenden 
1:2 Führungstreffer. Jetzt wurde es richtig hektisch in Thalgau, nach einem 
Foul sah Feichtinger die zweite gelbe Karte und musste vom Platz. Nach einem 
Gerangel im Mittelfeld gab es zu recht „Rot“ für einen Thalgauer Spieler, zu 
unrecht sah auch Franz Weiglmeier seine zweite „gelbe“ und musste ebenfalls 
vom Platz. Nächste Woche wird Franz somit wieder in der „Taferne in Kösten-
dorf“ seiner Arbeit als Wirt nachkommen können. In der Schlussphase dann 
das erlösende 1:3 durch Michi Kübler.  
„Es war ein Sieg der Moral und des Willens“ das war die Aussage unseres Trai-
ner Werner Baier, „wir lassen uns von emotionellen und unqualifizierten Aus-
sagen nach dem Schleedorfspiel nicht aus der Ruhe bringen, natürlich sind wir 
enttäuscht dass wir das Derby verloren haben. Wir können jedoch den Kopf 
nicht in den Sand stecken sondern wir müssen nach vorne sehen. Der Sieg in 
Thalgau war die richtige Antwort, das Spiel gegen Schleedof müssen die Spie-
ler und die Fans wegstecken. Gemeinsam werden wir die kommenden Aufga-
ben lösen. Die Mannschaft braucht aber auch Vertrauen und Rückhalt des 
Vorstandes und der Fans und nicht bedingungslose Kritik“. 
Fazit nach dem Thalgauspiel:  vier Ausfälle im Heimspiel gegen Plainfeld 
(Christian Zechmann und Dajic Anes verletzt, Weiglmaier u. Feichtinger ge-
sperrt). Die Spielerdecke wird immer dünner, das ist aber keine Ausrede.  

Der USV Köstendorf hat heuer zum ersten Mal ein Fußballschnuppern im Zuge des Ferienkalenders veranstaltet. 
Die Veranstaltung fand reges Interesse beim Nachwuchs. Es waren 20 Kinder anwesend, die spielerisch einige Techniken 
und Tricks lernten. Als erfahrene Jugendtrainer agierten Mar-
tin Bogensperger, Gust Eigenstuhler und Bernd Balluch.  
Da es äußerst lustig zuging, wurde uns hier die angesetzte 
Zeit fast zu knapp. Wir konnten die Kinder nur mit dem ver-
sprochenen Abschlussgrillen vom Ball kurzzeitig losreißen. 
Auch hier wieder den Dank an die unterstützenden Eltern, 
welche wieder tatkräftig beim Grillen ausgeholfen haben. 
Wir würden uns freuen, einige Kinder in der neuen Spielsai-
son bei uns begrüßen zu dürfen. Speziell für die neue U7 
Nachwuchsmannschaft  
suchen wir noch dringend Verstärkung, da unsere „alten 
Kämpfer“  in die U9 aufgestiegen sind. Bei Interesse bitte 
beim Jugendleiter (0664/6123656) melden. 
Bericht u. Fotos Christian Mayr   

K ampfmannschaft zeigt Moral und siegt verdient in Thalgau mit 1:3 



Zum Erfolg eines Teams, 
gehört natürlich auch etw as Glück 

und vor allem die Fan ś ! 

Gut drauf,  gut aufgehoben

IMMPRESSUM Herausgeber USV Köstendorf 
Auflage: 850 Stück 
Erscheint 14– tägig zu den Heimspielen des USV Köstendorf als Postwurf, 
sowie bei den Heimspielen zur freien Entnahme. 
NEU: in Farbe zum Download unter www.usv.koestendorf.net 
Inhalt: Wolfgang Wagner, Sportl. Leiter Werner Baier u. Nachwuchstrainer 

Liebe Sportfreunde und Fan ś! - Gedanken zum „Schleedorf D erby“  

Viele von Euch konnten bestimmt die personelle Veränderung der Mannschaft bereits feststellen. Leider ist dies in den letz-
ten Jahren aus verschiedensten Gründen mehrmals geschehen wie z.B. Leistungsträger die Ihre Karriere beendeten, junge 
Talente die in eine  
höhere Liga gingen, Neuverpflichtungen die sich leider nicht durchsetzen konnten, Verletzungen und auch einige Trainer-
wechsel. All dieses hinterlässt bei jeder Mannschaft 
seine Spuren, weil man diese Lücken nicht so einfach von heute auf morgen stopfen kann und es für das Team  schwer ist, 
sich wieder aufeinander einzuspielen. 
Das hier soll nun keine Ausredensucherei noch eine Entschuldigung für das Spiel gegen Schleedorf sein, oder auch für die 
abgelaufene Saison. 
Ich habe durchaus Verständnis für Kritik was auch das Recht von jedem ist, allerdings nur bis zu einem gewissen Punkt.  
Nach dem Spiel gegen Schleedorf wurden wir doch tatsächlich von den eigenen Fan ś verspottet und mit unqualifizierten 
Aussagen konfrontiert.  
Diese Aussagen (möchte ich hier nicht wörtlich wiedergeben) weisen wir auf das Entschiedenste zurück. Es ist kein Wunder 
wenn mir der Kragen platzt, vor allem weil es schon bei anderen Spielen zu ähnlichen Aussagen gekommen ist. 
Mann sollte dabei nicht vergessen, dass wir alle enttäuscht und verärgert waren, weil wir dieses „Derby“ unbedingt gewin-
nen wollten, sei es die Mannschaft, der Trainer, die Funktionäre, die Fan ś usw… … … … … … .., aber was sind das für Fan ś 
die solche Aussagen treffen und das ganze Team bzw. den Verein verspotten ????? 
 

Für mich sind Fan ś Menschen, die zu einem Team bei Sonne und Regen halten nicht nur w enn der W eg nach 
oben führt! 

Ich mache diese Arbeit nun schon viele Jahre und hatte auch eine ganz andere Zielsetzung, was wir erreichen sollten, könn-
ten oder müssten. Natürlich sind auch Fehler passiert oder falsche Entscheidungen getroffen worden, allerdings sollte man 
bedenken, dass alle die nur kritisieren keine Entscheidungen treffen und Kritik nun mal einfacher ist!  
Es kann jeder gerne aktiv mitarbeiten, die den Verein nach vorne bringen wollen, auch stelle ich gerne meine Funktion zur 
Verfügung, diese ist hoch bezahlt nämlich „Ehrenamtlich“ und bin offen für neue Ideen, Vorschläge uvm…  
Auf jeden Fall bin ich stolz darauf ein USV-ler zu sein und stehe auch zu dieser Mannschaft! 
Liebe Fan ś wo steht ihr? 
 

Sektionsleiter  Ebner Robert 

Das war bereits unser 3. Freundschaftsspiel mit der neuen U17. Nachdem 
Mondsee 9:0 und St. Georgen 9:1 besiegt wurden, 
kam am Samstag Grünau nach Köstendorf.  Das Aufbauspiel wurde 6:3 ge-
wonnen. Gegen Grünau wurden wir erstmals so richtig gefordert und muss-
ten 3 Gegentore hinnehmen. Es war wieder eine gute Mannschaftsleistung. 
Vom Einsatz und die Freude am Fußballspielen war ich sehr beeindruckt. 
Bericht: Hans Elsenwenger (Trainer) 

U17: Aufbauspiel gegen W als Grünau 6:3 Sieg 

USV D amen sind w ieder im Einsatz 

Im Testspiel gegen Aspach gab es urlaubs– und krankheitsbedingt 
einen ersatzgeschwächten Kader. Trotzdem wurde die Partie sou-
verän mit 4:0 gewonnen. Besonders erwähnenswert ist., dass sich 
Sielerinnen (Kathrin Seebrunner, Marlene Winkler) zur Verfügung 
gestellt haben, welche ihre Karriere bereits beendet hatten. Auch 
halfen zwei Spielerinnen der U-16 Mannschaft (Anna Fischbacher, 
Sandra Stabauer) aus. Torschützen: S. Stabauer, M. Winkler, S. Ley-
müller, J. Schorn 
Unsere Damen ruhen sich auf der Wiegeliege vom Training aus 


